
 
 
 

 

Heilig Geist Laufenburg – St. Pelagius Hochsal - St. Martin Luttingen 

     St. Josef Albbruck – Hl. Kreuz Birndorf – St. Laurentius Unteralpfen 

PFARRBRIEF Nr. 19 von 11.10. – 26.10.2025 

 

Liebe Leserinnen und Leser 

Gott hat uns alle in seinen Dienst berufen, jeden Menschen nach seinen Fähigkeiten. 

Eine gewöhnliche Tat, die als Antwort auf die Güte Jesu und zu seiner Ehre getan 

wird, ist von enormer Bedeutung. Die Dinge, die wir tun – selbst die gewöhnlichsten, 

alltäglichsten und eintönigsten Aktivitäten – sind von Bedeutung, wenn sie als 

Reaktion auf das getan werden, was Jesus für uns getan hat. 

Ein typisches Beispiel ist die Geschichte von Simons Schwiegermutter (Mk 1,29-31), 

in der Jesus der Initiator der Handlung ist. Er verlässt mit seinen Jüngern die 

Synagoge. Er betritt das Haus von Simon und Andreas, geht auf die Schwiegermutter 

zu und nimmt sie bei der Hand. Er richtet sie auf, und das Fieber wich von ihr, und 

sie begann, ihnen zu dienen. 

Dasselbe gilt für uns: „Wir lieben, weil er uns zuerst geliebt hat“ (1 Joh 4,19). Eine 

für den Nachbarn gekochte Mahlzeit, ein geduldiger Umgang mit einem Kind, ein 

freundliches Wort an einen entmutigten Kollegen – all das kann ein Widerschein der 

umfassenden Fürsorge, der vollkommenen Geduld und der unendlichen Güte Jesu 

uns gegenüber sein. 

Wenn wir andere lieben und ihnen dienen, weil wir bereits unendlich viel mehr von 

Gott erhalten haben, wird die Tat (so einfach sie auch erscheinen mag) großartig. Das 

heißt, dass die Welt voller Möglichkeiten für uns ist, auf eine Weise zu handeln, die 

für immer von Bedeutung ist. 

Unsere kleinsten, einfachsten Taten können die Majestät Christi zum Ausdruck 

bringen. „Ob ihr esst oder trinkt oder was ihr auch tut, tut alles zur Ehre Gottes“ (1. 

Korinther 10:31). Wenn gewöhnliche Menschen gewöhnliche Taten vollbringen, um 

einen außergewöhnlichen Gott zu verkörpern, werden diese Taten großartig. Sie 

stehen im Einklang mit dem ultimativen Zweck des Universums (Römer 11:36). 

Deshalb ist eine gewöhnliche Tat, die als Antwort auf die Güte Jesu und zu seiner 

Ehre getan wird, von enormer Bedeutung. Denken wir immer daran: Jesus ruft seine 

Anhänger zu einem Leben in demütigem, gewöhnlichem und zutiefst bedeutsamem 

Dienst auf, aus seiner Güte und zu seiner Ehre. 

Ich wünsche euch allen eine wunderschöne und gesegnete Zeit. 

 

Ihr Pfarrer Basil Elekwachi 

 

 

 



      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                  Gottesdienste 

Samstag 11.10.25   

18:30 Uhr Luttingen Vorabendmesse mit Vorstellung 
von Pfarrer Ulrich Sickinger (USI) 
Hans Schrenk 

Sonntag 12.10.25   

09:00 Uhr Albbruck Eucharistiefeier mit Vorstellung  
von Pfarrer Ulrich Sickinger (USI) 
Margot Werne 

10:45 Uhr Rhina Festgottesdienst zum Patrozinium (PBA) 
Carmen Tolksdorf, Josef Weber, Wilfried Rebholz, und 
alle verstorbenen Angehörigen 

10:45 Uhr Hochsal Eucharistiefeier mit Vorstellung  
von Pfarrer Ulrich Sickinger (USI) 

15:00 Uhr Albbruck Kroatischer Gottesdienst 

17:00 Uhr Albbruck Rosenkranz (und jeden Werktag) 

18:00 Uhr Luttingen Rosenkranz 

Dienstag 14.10.25   

09:00 Uhr Rotzel Eucharistiefeier (PBA) 

18:30 Uhr Kiesenbach Abendgebet 

Donnerstag 16.10.25   

18:30 Uhr Stadenhausen Eucharistiefeier (PBA) 

Freitag 17.10.25   

18:00 Uhr Birndorf Rosenkranz 

18:00 Uhr Buch Rosenkranz anschließend Abendgebet 

18:30 Uhr Grunholz Eucharistiefeier (PBA) 
Irma und Adelbert Ebner und verstorbene Angehörige 

19:00 Uhr Albbruck Gebetskreis 

Samstag 18.10.25   

11:00 Uhr Albbruck Tauffeier von Leviano Calucci (WMA) 

14:30 Uhr Buch Feier der Eisernen Hochzeit des Jubelpaares  
Margarete und Harry Schmidt (WMA) 

18:00 Uhr Albbruck Vorabendmesse (PBA) 
Jahrtag für Werner Mendler, Emil und Waltraud Spitz  
mit Töchter, Franz Rudigier, Gerhard Frommherz,  
Peter Queyreau 
 
  



Sonntag 19.10.25   

09:00 Uhr Luttingen Eucharistiefeier (PBA) 

10:45 Uhr Birndorf Eucharistiefeier (USI) 
Jahrtag für Thea Binkert, Dorothea Graf, für alle 
verstorbene Angehörige der Familien Binkert und 
Giselbrecht, Malgorzata und Teresa Osmanska, Martin 
Tröndle, Paul Tröndle, Paula und Konrad Tröndle, 
Siegbert Kessler, Charlotte und Hugo Studinger 

14:00 Uhr Unteralpfen Eucharistiefeier mit Gräberbesuch (PBA) 

14:00 Uhr Hochsal Kirchweihvesper mit Gräberbesuch (MEN) 

14:30 Uhr Luttingen Totengedenkfeier mit Gräberbesuch (SGE) 

17:00 Uhr Albbruck Rosenkranz (und jeden Werktag) 

18:00 Uhr Luttingen Rosenkranz 

Dienstag 21.10.25   

09:00 Uhr Schachen Eucharistiefeier (PBA) 
Otto Wiederkehr 

18:30 Uhr Kiesenbach Abendgebet 

Mittwoch 22.10.25   

08:30 Uhr Albbruck Eucharistiefeier (PBA) 

Donnerstag 23.10.25   

18:30 Uhr Stadenhausen Eucharistiefeier (PBA) 
Eduard, Elfriede und Edgar Meyer, Irmgard und Werner 
Schmid, Sternenkinder Frieda Schmid, Joel Meyer und 
Peter Kammerer 

Freitag 24.10.25   

18:00 Uhr Birndorf Rosenkranz 

18:30 Uhr Buch Eucharistiefeier (PBA) (18.00 Uhr Rosenkranz)  

19:00 Uhr Albbruck Gebetskreis 

Samstag 25.10.25   

16:00 Uhr Luttingen Tauffeier von Keno Rünzi (PBA) 

18:30 Uhr Luttingen Vorabendmesse (PBA) 
Familien Kaiser und Pfeiffer, Josef und Gertrud Gerteis 

Sonntag 26.10.25   

10:45 Uhr Laufenburg Eucharistiefeier (PBA) 

14:30 Uhr Birndorf Totengedenkfeier mit Gräberbesuch  
mitgestaltet vom Kirchenchor (WMA) 

15:00 Uhr Albbruck Kroatischer Gottesdienst 

17:00 Uhr Albbruck Rosenkranz (und jeden Werktag) 

17:00 Uhr Luttingen Rosenkranz 



 
 

Pfarreiratswahl 2026 
 

 

 

So wird der Pfarreirat gewählt 
 
Als Mitglied der Kirchengemeinde Hochrhein-
Südschwarzwald sind Sie zur Wahl des Pfarreirates am  
19. Oktober 2025 eingeladen. Sie haben drei 
unterschiedliche Möglichkeiten die Stimme abzugeben. 
 

1. Möglichkeit: Stimmabgabe im Wahllokal – Bitte die Wahlbenachrichtigung 
mitbringen und eine Ausweisdokument mit Lichtbild. 

 
2. Möglichkeit: Online-Wahl -  Online können Sie vom 5. bis 17.10.2025,  

18:00 Uhr wählen. Die Vorgehensweise ist in der Wahlbenachrichtigung 
beschrieben.  

 
3. Möglichkeit: Briefwahl – Wenn Sie Briefwahl beantragen wollen, müssen Sie 

einen Wahlschein mit dem Formular auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung oder online (www.vst-schopfheim.de) bis spätestens 
12.10.2025 beim Wahlvorstand der Kirchengemeinde beantragen. Ihre 
Briefwahlunterlagen müssen bis 19.10.2025 bei Schließung des letzten 
Wahllokals der Kirchengemeinde beim Wahlvorstand eingegangen sein. 

 
4.  Zu wählen sind drei Kandidaten. Jeder Wähler hat deshalb drei 

Stimmen. Einem Kandidaten kann nur eine Stimme gegeben werden. 
Eine Häufung (Kumulierung) ist nicht möglich. 
 Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Kirchengemeinde 
geschlossen wurden, spätestens am 19. Oktober 2025 um 14.00 Uhr. Die 
öffentliche Auszählung findet ab 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Görwihl, 
Kirchstraße 4, 79733 Görwihl statt. -prm- 

 
 

http://www.vst-schopfheim.de/


 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 

 
Neues Kapitel wird aufgeschlagen: Pfarrer Ulrich Sickinger  
bezieht bald das Laufenburger Pfarrhaus 
 
Ein Neuanfang für die Kirche am Hochrhein: Ulrich Sickinger gestaltet die Großpfarrei 
St. Fridolin mit – getragen vom Motto „Miteinander unterwegs sein“ und dem Wunsch 
nach echter Gemeinschaft. 

 
Pfarrer Ulrich Sickinger freut sich auf seine neue Aufgabe als Seelsorger in der 
Kirchengemeinde Laufenburg-Albbruck (Bild: Charlotte Fröse) 

  
Aus dem SÜDKURIER von Charlotte Fröse 
 
Nach fast 18 Jahren als Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit Mittlerer Hochrhein 
St. Verena, Waldshut, schlägt Pfarrer Ulrich Sickinger ein neues Kapitel in seiner 
pastoralen Laufbahn auf. Am 1. Januar 2026 wird er in der Großpfarrei St. Fridolin Bad 
Säckingen in der Kirchengemeinde Hochrhein-Südschwarzwald als Stellvertreter des 
dortigen Leiters Peter Nicolai wirken. 

In dieser Funktion wird er im Zuge der Kirchenentwicklung 2030 den Aufbau und die 
Ausgestaltung der neuen Großpfarrei mitgestalten. Sein Dienstsitz ist neben Bad 
Säckingen auch Laufenburg. Am 1. Oktober trat Pfarrer Sickinger bereits seinen 
seelsorgerischen Dienst in Laufenburg an. Im Laufenburger Pfarrhaus wird er 
zukünftig auch wohnen, sobald die Renovierungsarbeiten abgeschlossen sind. 

Im Gespräch mit dieser Zeitung äußerte sich der 59-jährige Ulrich Sickinger zu seinen 
neuen Aufgaben, zu denen neben der seelsorgerischen Tätigkeit in der Pfarrgemeinde 
Laufenburg-Albbruck vor allem auch der Aufbau der Großpfarrei St. Fridolin Bad 
Säckingen gehört. 
 

https://www.suedkurier.de/autor/charlotte-froese/
https://www.suedkurier.de/autor/charlotte-froese/
https://www.suedkurier.de/storage/image/1/6/8/1/14701861_shift-1240x0_1ETeER_Pe1i02.jpg


Neue Großpfarrei mit dem Motto „Miteinander unterwegs sein.“ 
Die Mammutaufgabe bis 2030 den Aufbau der Großpfarrei St. Fridolin mit dann rund 
35.000 Katholiken aus den römisch-katholischen Kirchengemeinden Wehr, Bad 
Säckingen-Murg, St. Wendelinus Hotzenwald, St. Blasien, Todtmoos-Bernau und 
Laufenburg-Albbruck zu stemmen, wird im Team erfolgen. Das Motto von Pfarrer 
Sickinger für die Mitgestaltung der Großpfarrei lautet „Miteinander unterwegs sein“. 
Gemeinsam mit dem Team soll ein Weg in die neue Pfarrei bereitet werden, in der 
sich alle angenommen fühlen. Er zählt dabei, neben den pastoralen Mitarbeitern, auch 
auf das Ehrenamt und auf ein gutes Miteinander. Neben den bestehenden Angeboten 
soll in der neuen Pfarrei auch Platz für Neues entstehen. Bestehende Gemeindeteams 
können weitergeführt werden und neue könnten gebildet werden, um viele Zielgruppen 
zu erreichen. Die Teams sollen dabei unterstützt werden. 

Sickinger freut sich über Zeit für Seelsorge 
„Jetzt schaffen wir zunächst eine Hülle, die wir in den nächsten Jahren mit Leben füllen 
werden“, beschreibt Sickinger das Vorgehen. Obwohl schon Gespräche mit Beteiligten 
angelaufen sind, sei es derzeit allerdings noch zu früh, um konkrete Inhalte zu 
benennen, erklärt Sickinger. 
Von seiner früheren Tätigkeit in der Seelsorgeeinheit Mittlerer Hochrhein St. Verena, 
ist er das Arbeiten im Team gewohnt. Froh ist er darüber, dass die vielschichtigen 
Aufgaben im Bereich der Verwaltung auf viele Schultern verteilt werden und er damit 
auch Zeit für die Seelsorge haben wird. 

Sickinger: „Haben Sie den Mut, mich anzusprechen.“ 
Die Seelsorge sowie der direkte Kontakt zu den Menschen vor Ort und die gelebte 
Ökumene sind für Pfarrer Sickinger von großer Bedeutung, wie er betont. In der 
Kirchengemeinde Laufenburg-Albbruck wird er als Seelsorger wirken, was für ihn der 
Hauptgrund dafür sei, dass er Priester geworden ist. „Ich bin dankbar dafür, dass mir 
die Zeit geschenkt wird, um Menschen zu begleiten“, sagt er. 
Seine Wünsche an die Menschen sind, Vertrauen in Gott und die Menschen zu setzen 
sowie die Akzeptanz untereinander nicht zu verlieren. Er freut sich auf direkte Kontakte 
mit den Menschen in seinem Wirkungskreis, persönlich oder über die Medien, und er 
ermuntert dazu: „Haben Sie den Mut, mich anzusprechen.“ 

 
 
 

 

Zwischen Himmel und Erde – Auf Spurensuche 
Spaziergang mit spirituellen Impulsen und Andacht in der Natur 

Seien Sie willkommen zu einem meditativen Spaziergang, bei dem wir 
mit offenen Sinnen Gottes Spuren entdecken wollen, die uns überall 

umgeben – in der Natur und in uns. 
Wir wollen uns Zeit nehmen nicht nur für uns selbst, sondern auch für die Begegnung 
mit anderen. Begleitet durch spirituelle Impulse auf den Wegabschnitten erwarten sie 
Zeiten der Stille und Zeiten, um miteinander ins Gespräch zu kommen und mitten in 
der Natur wird gemeinsam eine Andacht gefeiert. 
Ort und Datum: Kirche St. Pelagius Hochsal, Samstag, 25. Oktober, 14.00 Uhr  
Anmeldung bitte per Email bis Mittwoch, 22.10.2025 an Sabine Gerteis: 
sabine.gerteis@kath-laufenburg-albbruck.de 



Totengedenkfeiern und Gräberbesuche in unserer SE 

SO 19.10.25 - 14:00 Uhr  St. Pelagius Hochsal  Totengedenkfeier mit Gräberbesuch 

SO 19.10.25 - 14:30 Uhr  Friedhof Luttingen Totengedenkfeier mit Gräberbesuch 

SO 19.10.24 - 14:00 Uhr  St. Laurentius Unteralpfen   Eucharistiefeier/Gräberbesuch 

SO 26.10.25 - 14:30 Uhr  Heilig Kreuz Birndorf Totengedenkfeier mit Gräberbesuch 

FR 01.11.25 - 14:00 Uhr  Friedhof Laufenburg Andacht mit Gräbersegnung 

FR 01.11.25 - 14:00 Uhr  St. Josef Albbruck Eucharistiefeier mit Gräberbesuch 

 

 

Gottesdienste für die Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
Am Allerseelentag, Sonntag, den 02. November 2025, laden wir alle 
Pfarrangehörigen und Hinterbliebenen, die im letzten Jahr einen geliebten Menschen 
verloren haben, ganz herzlich zu unseren Gottesdiensten ein. Hierzu werden 
persönliche Einladungen versandt. Die Gottesdienste finden statt:  

St. Martin Luttingen und St. Josef Albbruck, jeweils um 18.00 Uhr 

 
 

Von der Sonne verwöhnt – Wallfahrt der Seelsorgeeinheiten 
Laufenburg-Albbruck und Säckingen-Murg… 

Alle zwei Jahre ist es in unserer Seelsorgeeinheit Laufenburg-Albbruck Brauch im 
September zu einem Wallfahrtsort zu pilgern. Schön war es, dass sich in diesem Jahr 
auch Wallfahrer aus der Nachbarseelsorgeeinheit Säckingen-Murg anschlossen. 
So konnte in diesem Jahr ein fast voller Bus in Richtung St. Peter im Schwarzwald 
starten. Unter der Leitung von Pfarrer Steffen Kolb und Gemeindereferentin Sabine 
Gerteis startete die Fahrt am frühen Morgen und begann im Bus mit dem Beten der 
Laudes und dem Reisesegen. Bei strahlendem Sonnenschein wurde die 
Wallfahrtskapelle Maria Lindenberg erreicht, wo miteinander ein Gottesdienst zu 
Ehren von Maria, der Königin des Friedens gefeiert wurde. Anlässlich der bereits 70 
Jahre währenden Gebetswache für den Frieden war erst im Juli durch den Erzbischof 
eine Friedensglocke in einem Glockenhäuschen neben der Wallfahrtskirche 
eingeweiht worden. Eingeladen durch die Schwester Mesnerin, setzte auch die 
Gruppe gerne eine Zeichen für den Frieden und läutete die Glocke. 
Am Nachmittag konnte dann in St. Peter die Klosterkirche besucht werden und es gab 
eine kurze Kirchenführung.  



 

Erstkommunion 2026 

 

Liebe Eltern! 
In den letzten Tagen wurden Einladungsbriefe zur 
Erstkommunion im kommenden Jahr direkt an uns bereits 
bekannte Adressen verschickt.  

Sollten Sie keinen Einladungsbrief mit Anmeldung erhalten 
haben, kann beides über die Homepage: 
www.kath-laufenburg-albbruck.de heruntergeladen werden. 

Mit ersten Elternabenden beginnt die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion. Dort werden wir Sie detailliert über den Ablauf, 

die Inhalte und die Termine der Vorbereitung informieren.  

Die eigentliche Erstkommunionvorbereitung beginnt für die Kinder dieses Mal mit 
dem 1. Gruppentreffen im Dezember. 

Der Elternabend wird an 2 Terminen angeboten. Bitte nehmen Sie sich Zeit und 
kommen Sie zu einem dieser Elternabende.  
 

DO 23. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 
Kirche St. Josef Albbruck 

MI 29. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 
Kirche St. Martin Luttingen 

 
 

Laufenburg 

 

Herzliches Dankeschön an die Mitarbeiterinnen im Besuchsdienst 
Das Gemeindeteam Heilig Geist hat alle Frauen, die Geburtstagsjubilare in 
Laufenburg und Rhina besuchen, zu einem Dankeschön-Kaffee eingeladen. Beim 
gemeinsamen Austausch kam zum Ausdruck, wie wichtig dieser Dienst für viele 
«Geburtstagskinder» ist. Den 
Besuchsdienst gibt es seit 
vielen Jahren und fast alle sind 
schon seit der Gründung 
dabei. Eine Sonnenblume 
wurde an die Frauen als 
Zeichen des Dankes für die 
geschenkte Zeit und das 
Überbringen der Geburtstags-
grüße der Pfarrei und an Petra 
Böhler für die Vorbereitung der 
Geschenkbriefe überreicht.  

Meggi Maier, Elisabeth Maier, 
Irmgard Dürdoth, Traudel Holle, Sigrid Rebholz, Birgit Krause, Myrtha Pohl, Eva-Maria 
Baumgartner, Uschi Ruch, Petra Böhler - es fehlen auf dem Foto Anita Oeschger und Renata 
Kubacki 
 

http://www.kath-laufenburg-albbruck.de/


Pfarrer Sickinger sieht in der Ökumene die Zukunft 

Den Willkommensgottesdienst in Heilig Geist an Erntedank im 
ökumenischen Geist gefeiert 

 
Groß und Klein beider Konfessionen feierten vor einem prächtigen Erntealtar 
einen ökumenischen Familiengottesdienst. Bilder: Peter Meister 

  
Zu einem ganz besonderen Gottesdienst konnte Gemeindereferentin Sabine Gerteis 
am Erntedanksonntag (5.10.2025) in der gut besuchten Kirche Heilig Geist begrüßen. 
Sie hieß Pfarrer Ulrich Sickinger zu seinem ersten Gottesdienst in der Pfarrgemeinde 
willkommen und gleichzeitig die evangelische Pfarrerin Regine Born und die 
evangelischen Mitchristen zum ökumenischen Familiengottesdienst. Pfarrer Sickinger 
freute sich sichtlich über die Dualität der Ereignisse. Er sieht in der Ökumene die 
Zukunft der Christenheit. "Wir müssen gemeinsam unterwegs sein, wenn wir Zukunft 
haben wollen". 
 
Der von beiden Konfessionen gefeierte Familiengottesdienst stand unter dem Leitwort 
"Alles beginnt ganz klein", hergeleitet vom Gleichnis des Senfkorns, das in einem 
sogenannten Anspiel von beiden Konfessionen vorgetragen wurde. Das Gleichnis 
vom Senfkorn verdeutlicht das Wachstum und die weitreichende Bedeutung des 
Reiches Gottes, das klein beginnt, aber zu etwas Großem heranwächst, das allen  

https://1000421.sesam.edith-cms.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LWn6dWszEW0vK5fCGYK3LYIru5rvXYfBDmSrufKrH5Kru5rvt5SBH5SxLYrvIb8BL_ER3YVQlfERqYSjAanZRaK5LJFvGaShVanhAaSv1JFvV5fZtWp6EO0vD_IjQ5SB3bIgtmKDu5FrEfG-um2o2/s,x,1300,y,761/f,j/erntedank-kinder_1.jpg


 
Menschen offensteht, wie die Vögel in den Zweigen des Baumes symbolisieren. Es 
betont die transformative Kraft des Evangeliums, die aus bescheidensten Anfängen 
ungeahnte Ausmaße erreicht und Menschen einlädt, ihren Glauben zu vertiefen und 
die gute Nachricht weiterzutragen.  
Zum Schluss des tief beeindruckenden Gottesdienstes begrüßte Ursula Ruch, die 
Sprecherin des Gemeindeteams, Pfarrer Sickinger mit den Worten "wir sind froh, dass 
Sie bei uns sind. Danach hatte das Gemeindeteam, das auch für einen prächtigen 
Erntealtar gesorgt hatte, zu einem  Apéro in der Kirche ein. Peter Meister 

 

 
 
Fredy Wunderlich für 10 Jahre treue Dienste in Heilig Geist geehrt 
Seit zehn Jahren leistet Fredy Wunderlich treue Dienste in der 
Pfarrgemeinde Heilig Geist. Dafür wurde er jetzt mit einer 
Urkunde und einem Präsent geehrt. Fredy Wunderlich 
begann als Mesner in Heilig Geist. Ebenso betreute er die 
Außenanlagen von Pfarrhaus und Pfarrheim. Dann gab er das 
Mesneramt ab und übernahm unverzichtbare 
Hausmeisteraufgaben im Pfarrheim. Fredy Wunderlich ist der 
Mann für alles, betonte der stellvertretende 
Stiftungsratsvorsitzende Peter Meister. Er ist immer da, wenn 
man ihn braucht, ergänzte die Pfarrsekretärin Brunhilde 
Granacher, die eng mit ihm zusammenarbeitet. Beide hoffen, 
dass er noch lange seinen Dienst versehen wird.  
 
 
 
 

Albbruck 

 

Seniorenkreis St. Josef Albbruck – Einladung zum Seniorennachmittag 

Nach unseren gelungenen Sommerausfahrten laden wir Sie 
wieder zu einem bunten Nachmittag ins herbstlich dekorierte 
Bernhardsheim ein. Wir treffen uns zum Herbstfest am 
Mittwoch den 15. Oktober 2025 um 14.00 Uhr.  

Es ist uns wiederholt geglückt, die „Stammtischler aus 
Wutöschingen“ für diesen Nachmittag zu gewinnen.  Mit viel 
Musik und Witz werden Sie für eine heitere, fröhliche 
Stimmung sorgen.  

Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen und später dann serviert Ihnen unser Team das 
obligatorische Gläschen Wein. Nehmen Sie unsere Einladung recht zahlreich an, wir 
freuen uns auf Sie. Bitte, beachten Sie den vom Jahresplan abweichenden Termin. 
Wir grüßen Sie herzlich, Gisela Strittmatter mit dem gesamten Team. 
 
 
 
 



 
 

Frauenkreis Albbruck – Vortragsabend 
Wir laden alle Interessierten am 20. Oktober 2025 um 19.00 Uhr 
ganz herzlich ins Bernhardsheim ein. Frau Frauke Samse wird zum 
Thema „Nützliche Alltagshilfen“ an diesem Abend referieren. Hier 
kann man sicherlich einige Tipps für erfahren wir uns den Alltag 
erleichtern können. 
 

 
 

Schönstattgruppe-Frauen - Gruppenstunde 
Die nächste Gruppenstunde findet am Mittwoch, den 22.10.2025 um 19.00 Uhr im 
Bernhardsheim Albbruck statt. Gerne dürfen sich auch neue Interessierte unserer 
Gruppe anschließen. Für Informationen kann gerne Brunhilde Eckert, Tel. 07753 5830 
kontaktiert werden 

 
 
 

Tag der Frau 2025 im Schönstatt - Zentrum Marienfried 
Herzliche Einladung zum Tag der Frau im Schönstatt-Zentrum Marienfried, Oberkirch, 
am Samstag, 8. November von 13:30 Uhr bis  18:00 Uhr oder Sonntag, 9. 
November von 10:00 bis 16:15 Uhr. Am Sonntag, Angebot: Hl. Messe. Die 
Veranstaltung ist für Frauen aller Lebensphasen; parallel dazu findet an beiden Tagen 
Kinderbetreuung statt.  
Sr. M. Caja Bernhard, Liebfrauenhöhe, referiert zum Thema: „Leuchtspuren – 
Würde als Lebensstil“. Kontakt und Anmeldung: Brunhilde Eckert, Tel.: 07753/5830 
Mail: otmar.eckert@t-online.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Birndorf 

 

35 Jahre Zeltlager Birndorf: 
Lagergründer Romuald Pawletta zum Gottesdienst im Lager 

 
Das Zeltlager Birndorf der Seelsorgeeinheit Laufenburg-Albbruck stand unter dem 
Motto „Griechische Mythologie“. Dieses Jahr wurde das Zeltlager, vom  
17. – 24.08.2025, auf dem Jugendzeltplatz Schlüchtseewinkel in Grafenhausen 
ausgerichtet. Es waren 55 Kinder, hauptsächlich aus den Ortsteilen Birndorf, 
Birkingen, Buch und Unteralpfen. Auch dieses Mal kosteten die Kinder das Lagerleben 
voll aus. Das Team bot sehr viele kreative und spannende Workshops an, wie etwa 
Hütten aus Naturmaterial im Wald zu bauen, verschiedene Möbelstücke für die 
Zeltgruppen herzustellen (z. B. Schuhregale, Schaukeln, Wachstände, Bänke und 
Tische, etc.), Fackeln, Nagelbilder auf Holzscheiben, Perlen-armbänder /-ketten, T-
Shirt- & Textildruck und -bemalen, Salben herstellen und Handmassage machen, 
Mosaikbilder & -blumentöpfe gestalten, oder Fallen für die Überfäller bauen und vieles 
mehr. Aber nicht nur die kreativen Interessen wurden angesprochen, sondern auch 
der Mannschaftssport kam nicht zu kurz. Die Kinder spielten gerne Fußball oder 
Volleyball und rannten bei Wasserschlachten um die Wette. Auch ihren Teamgeist und 
ihr sportliches Können konnten die Kinder in bunt gemischten Teams während der 
Olympiade unter Beweis stellten. Als besondere Überraschung erhielten die Kinder 
ein Eis.   
Solange das Wetter noch warm war, konnten die Kinder den Schlüchtsee in vollen 
Zügen genießen. Auf der Wanderung lernten die Kinder die Natur und die Umgebung 
kennenlernen und stellten sich verschiedene Aufgaben und Quizfragen zur 
griechischen Mythologie. Ein großer Anreiz war die Siegerehrung, denn dies förderte 
den Teamgeist enorm. Selbst die Betreuer hatten viel Freude dabei die Kinder zu 
unterstützen. Zum Abschluss des Regentages am Mittwoch wurden lustige 
Schattenspiele vorgetragen und schließlich noch ein Freiluftkino im Mannschaftszelt 
eingerichtet.  
 
 



Auch ein Gottesdienst wurde passend zum Lagermotto gefeiert, welcher für Pfarrer 
Romuald Pawletta ein schöner Abschluss vor dem Eintritt in die Rente darstellte. 
Unser Gemeindeassistent Joshua Bäumle hatte den Gottesdienst wunderschön  
gestaltet. Das Thema war Helden, ähnlich wie Herkules, der seine Freunde stark 
macht und unterstützt  
Schließlich war der Höhepunkt des Lagers der Bunte Abend am letzten Tag, an dem 
verschiedene Aufführungen und Spiele dargeboten wurden.  
Ein großes Dankeschön möchten wir an unsere langjährigen Unterstützer richten: 
Spedition Eckert, welche den Transport der Zelte bereits seit 2015 für das Zeltlager 
Birndorf durchführt. Ebenfalls gilt dem Hofladen Thoma für das unzählige Brot, dem 
Biohof Schmidle und der Firma Lignotrend sowie den Eltern der Kinder ein großes 
Vergelt´s Gott für die vielen Kuchen und sonstige Spenden. 
 
 
 

Kath. Frauengemeinschaft kfd Birndorf 

Treffpunkt Frühstück nach den Sommerferien 

Zu einem Wortgottesdienst nach den Sommerferien trafen sich Frauen aus Birndorf 
und Umgebung in der Pfarrkirche Hl. Kreuz. Andrea Eckert gestaltete und leitete die 
sehr schöne Andacht, welche unter dem Motto „Das Heilige Jahr 2025: Pilger der 
Hoffnung“ stand. Der verstorbene Papst Franziskus hatte das Heilige Jahr 2025 unter 
dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ ausgerufen, um die Gläubigen zur Erneuerung 
ihres Glaubens und zur Vertiefung ihrer Hoffnung einzuladen, besonders angesichts 
der aktuellen Weltlage mit Kriegen und Ungerechtigkeit. Musikalisch wurde die 
Andacht wunderbar von Helga Eckert-Segna umrahmt. Anschließend wurde zu einem 
leckeren Frühstück in den Bürgersaal eingeladen. Die Kinder vom Kindergarten 
Regenbogen kamen zu Besuch und überraschten uns mit ein paar Herbstliedern.  
Unser nächster „Treffpunkt Frühstück“ findet am Donnerstag, 9. Oktober um 9.00 
Uhr im Bürgersaal Birndorf statt. An diesem Morgen dürfen wir das THW Technische 
Hilfswerk, Ortsverein Laufenburg herzlich begrüßen. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer, Männer sind wie immer willkommen. Eure kath. Frauengemeinschaft kfd 
Birndorf 
 
 
 



 
 

Birndorfer Nestelhuhn“ freuen sich über Zuwachs 
Was ist das „Birndorfer Nestelhuhn“? Das „Nestelhuhn“ ist ein 
therapeutisch vielseitig einsetzbares Kissen, das älteren 
Menschen gleich mehrere gesundheitsfördernde und 
entlastende Aspekte bietet. Es bietet geschäftigen Fingern 
unterschiedlichste Materialien und Verschlüsse an: Einen 
Klettverschluss, einen Karabiner, eine aufgesetzte Tasche, 

einen Reißverschluss oder mehrere Klick-Verschlüsse. Unruhige Hände werden dazu 
angeregt, sich zielorientiert zu bewegen. Die Auge-Hand-Koordination sowie die 
motorischen Fähigkeiten werden dabei trainiert. In der Folge wird das Gedächtnis 
angeregt und im Lösen einer Aufgabe wird ein Erfolgserlebnis erfahren. Das „Nesteln“ 
beschäftigt die Patienten, Unruhe wird besänftigt. Es wurden schon über 550 
„Birndorfer Nestelhühner“ in ganz Deutschland verschenkt. 
Unsere Sommerpause ist beendet und wir treffen uns immer Mittwoch um 14.00 
Uhr im Pfarrhaus in Birndorf. Interessierte Helferinnen sind herzlich willkommen. 
Jede Hand wird gebraucht, sei es beim Zuschneiden, Heften, befüllen der Kissen, 
Nähen usw. Wir freuen uns Helfer über neue fleißige Helferinnen, Eure kfd Birndorf 
 
 
 
 
 

Skilager der Pfarrgemeinde Birndorf 2026  

Für begeisterte Winterfans findet von Freitag, 02.01.2026 bis Montag, 05.01.2026 
das Skilager im Wintersportgebiet Lenzerheide statt. In  
Die Kosten sind wie folgt gestaffelt:  

Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren   185 €  
            6 bis 8 Jahre     115 €  
            4 bis 5 Jahre       50 €  
            0 bis 3 Jahre          0 €  

Im Preis inbegriffen sind die Übernachtungen und das Essen sowie die Fahrt mit dem 
Bus. Zusätzlich fallen Kosten für Getränke und bei Bedarf für die Liftkarte an. Die 
Teilnahme für Jugendliche ohne Aufsichtsperson ist ab 16 Jahren möglich. Im Falle 
einer Stornierung können die Kosten, die anteilig für das Haus bezahlt werden 
müssen, leider nicht erstattet werden.  

Interessierte melden sich bis spätestens 17.10.26 mit Angabe der Personen und dem 
jeweiligen Jahrgang unter folgender E-Mailadresse an: skilagerbirndorf@gmail.com   

 Du erhältst bis spätestens 24.10.25 eine Rückmeldung, ob eine Teilnahme möglich 
ist. Im Vorfeld schon ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Verantwortlichen. 
Wir freuen uns auf ein paar gesellige Tage. Das Skilager Team  

 
 
 
 
 
 
 

mailto:skilagerbirndorf@gmail.com


 

Unteralpfen 

Erntedank in Unteralpfen zum ersten Mal mit Pfarrer Sickinger 

Am 04. Oktober um 18.30 
Uhr durfte die 
Kirchengemeinde in 
Unteralpfen zum ersten 
Mal Pfarrer Ulrich 
Sickinger in ihrer 
Pfarrkirche St. Laurentius 
willkommen heißen.  
 
Nach der herzlichen 
Begrüßung durch Martin 
Straubhaar, der im Namen 
des Gemeindeteams einen 
reich bestückten 
Erntedankkorb inklusive einiger Unteralpfener Spezialitäten und dem hiesigen 
Kirchenführer überreichte, freute sich die Gemeinde auf die ersten Worte und 
Handlungen des neuen Seelsorgers.  
 
In der Folge wurde ein wahrlich wundervoller Gottesdienst gefeiert. Das gemeinsame 
Beten des Vaterunsers- vereint, Hand in Hand war nur einer von vielen Momenten, 
der in Erinnerung bleiben wird. 
 
Zum Abschluss erklangen, dem Anlass entsprechend in der reichlich besetzten Kirche, 
drei Strophen des Te Deum - Großer Gott, wir loben dich.  
 
Das Gemeindeteam dankt an dieser Stelle ganz herzlich den Landfrauen für die 
äußerst ansprechende und liebevolle Gestaltung des Altars, Patricia Ebner für die 
herrliche Begleitung an der Orgel, den lieben Ministrantinnen Valentina, Josephina, 
Emma und Leni für ihren tollen und wichtigen Einsatz, Susi Schubert für ihren Dienst 
als Kommunionhelferin und Lektorin und den vielen Besucherinnen und Besuchern 
des Gottesdienstes für Ihre Anwesenheit sowie den kräftigen Gesang.  
 
Wir freuen uns schon sehr auf den gemeinsamen Weg mit Pfarrer Ulrich Sickinger und 
danken ihm recht herzlich für die wundervolle Gestaltung dieses 
Erntedankgottesdienstes.  
 
 
 
 
 
 

https://1000421.sesam.edith-cms.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LWn6dWszEW0vK5fCGYK3LYIru5rvXYfBDmSrufKrH5Kru5rvt5SBH5SxLYrvIb8BL_ER3YVQlfERqYSjAanZRaK5LJFvGaShVanhAaSv1JFvV5fZtWp6EO0vD_IjQ5SB3bIgtJS-um2oD5d/s,x,914,y,584/f,j/erntedank-ua.jpg


 

Seniorennachmittag – Dünne-Fest  
Am Mittwoch, den 15.10.2025 laden wir alle Senioren 
und Rentner – und alle, die es werden wollen - zu 
unserem „Dünne-Fest“ ein. Beginn ist um 14.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Laurentius Unteralpfen. Auf einen 
schönen Nachmittag mit vielen Gästen freut sich Euer 
Seniorenteam aus Unteralpfen.  
 

 
 
 
 

Verschiedene Mitteilungen 

 
 

 

Einladung zur Männergebetsabend mit Landrat 
Am Montag, den 06. Oktober 2025 findet ein Männergebetsabend 
mit Landrat Martin Kistler in der Pfarrkirche in Ibach statt. Beginn ist 
um 18.30 Uhr mit dem Rosenkranz anschließend Hl. Messe mit 
Gedenken an die Verstorbenen der vergangenen Jahre.  

 
 
 
 
 

Liturgiekurs 2026 

In der Liturgie ist Herzschlag und Ausdruck unseres Glaubenslebens. In ihr feiern die 
Menschen die Zuwendung Gottes zu ihrem Leben und antworten seinem Anruf in 
vielfältigen gottesdienstlichen Formen. Mit dem Kirchenentwicklungsprozess K2030 
verändern sich vertraute Strukturen. Manche gottesdienstlichen Formen können nicht 
mehr wie gewohnt stattfinden. Gleichzeitig eröffnen sich neue Wege: alternative Orte, 
frische Anlässe und kreative Ausdrucksformen des Glaubens rücken in den Blick und 
laden zum Mitgestalten ein. Der Liturgiekurs qualifiziert die Teilnehmenden, diesen 
Wandel aktiv mitzugestalten: Sie erwerben das nötige Wissen und die spirituelle Tiefe, 
um Gottesdienste in Ihrer Gemeinde verantwortlich mitzutragen und auch selbst zu 
feiern. Weitere Infos unter: www.dst-bsb.de oder www.dst-hr.de. 
 
 

http://www.dst-bsb.de/
http://www.dst-hr.de/


 

 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen der KÖB 

 
 
 

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI Hochsal 
Lindenstr. 14, Hochsal (Pfarrhaus)Tel: 07763-9273857 
E-mail: buecherei.hochsal@kath-laufenburg-albbruck.de 
www.kath-laufenburg-albbruck.de (Bücherei Hochsal) 
Online-Medienkatalog: www.bibkat.de/Hochsal 
Ausleihe: Montag 16.00 -18.00 Uhr   
 
KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI Unteralpfen 
Dr. Jakob-Ebner-Weg 3, Unteralpfen, (Pfarrhaus/Gewölbekeller) 
E-mail: kommundlies@unteralpfen.de   
Ausleihe: Dienstag: 18.00 -19.00 Uhr und Mittwoch: 15.00 – 16.00 Uhr 
Die Bücherei ist während der Schulferien immer geschlossen! 

KÖB Hochsal 
Wir brauchen Sie! Haben Sie gerne mit Menschen zu tun? Ist Lesen für Sie eine 
interessante Freizeitbeschäftigung? Dann bringen Sie Ihre Talente ein und 
unterstützen Sie uns als neues Teammitglied in der Ausleihe, sowie in der 
Büchereileitung.  Während unserer Öffnungszeiten braucht unser Team Verstärkung 
im Ausleihdienst. Bei der Ausleihe werden die Medien verbucht, wieder einsortiert und 
ansprechend präsentiert. Haben Sie Zeit, dann sprechen Sie uns an. Wir freuen uns 
auf Sie! IHRE BÜCHEREI-TEAM HOCHSAL 
 
 
 
 
 

callto:077639273857
mailto:buecherei.hochsal@kath-laufenburg-albbruck.de
http://www.kath-laufenburg-albbruck.de/
mailto:kommundlies@unteralpfen.de


Trauer und Leid 

 

        
In unseren Pfarreien verstorben:     Alter  Wohnort 

20.09.2025 Gertrud Elisabeth Schmidt     100  Albbruck 
22.09.2025 Hedwig Albiez       94  Unteralpfen 
01.10.2025 Hilda Maria Ekert       88  Binzgen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Laufenburg und Birndorf 
Das Pfarrbüro Laufenburg ist vom 20.10 bis 31.10.25 nur am Vormittag geöffnet. An 
den Dienstagen 21.10. und 28.10. bleibt es ganz geschlossen, ebenfalls das Pfarrbüro 
in Birndorf. Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

Homepage-Adresse: www.kath-laufenburg-albbruck.de 

Dekan Peter Berg       07761/568190   peter.berg@se-bsm.de 

Pfarrer Ulrich Sickinger      07763/7866 ulrich.sickinger@kath-laufenburg-albbruck.de 

Pfarrer Dr. Basil Elekwachi      07753/97425 basil.elekwachi@kath-laufenburg-albbruck.de 

Diakon: Wathek Matti                                          07753/3019644  wathek.matti@kath-laufenburg-albbruck.de 

Gemeindereferentin: Sabine Gerteis                 07763/1240         sabine.gerteis@kath-laufenburg-albbruck.de 

Gemeindeassistent: Joshua Bäumle     07763/7866 joshua.baeumle@kath-laufenburg-albbruck.de 

Kath. Pfarramt Hl. Geist und St. Pelagius Hochsal, St. Martin Luttingen, Codmanstraße 10, 79725 Laufenburg  

Pfarramt Laufenburg:  Brunhilde Granacher      07763/7866 

                       Petra Böhler      pfarrbuero-laufenburg@kath-laufenburg-albbruck.de 

                                        Öffnungszeiten:               Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   8.30-12.00 Uhr  

Pfarramt Hochsal:        Petra Böhler         07763/7835  
                                     pfarrbuero-hochsal@kath-laufenburg-albbruck.de 

                                        Öffnungszeiten:       Montag, 16.00 – 18.00 Uhr (Während Schulferien geschlossen!) 

Kath. Pfarramt St. Josef, Kirchstraße 3, 79774 Albbruck      

                                         Beatrix Vogler       07753/5242  Fax: 07753/97424 

                                              pfarrbuero-albbruck@kath-laufenburg-albbruck.de 

                                         Öffnungszeiten:             Montag, Mittwoch, 15.00 – 17.00 Uhr, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr                      

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz und  St. Laurentius Unteralpfen, Einungsstraße 39, 79774 Albbruck-Birndorf  

                        Brunhilde Granacher      07753/5257  Fax: 07753/919607 

                                                                  pfarrbuero-birndorf@kath-laufenburg-albbruck.de     

                                          Öffnungszeiten:        Dienstag, 14.30 – 16.30 Uhr 

 Präsenzzeit Gemeindereferentin: in jeder ungeraden Kalenderwoche   Dienstag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  

 
Herausgeber:  Römisch-Katholische Kirchengemeinde Laufenburg-Albbruck 
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Dekan Peter Berg (Pfarradministrator der Seelsorgeeinheit) 

Redaktionsanschrift:  Römisch-Katholische Kirchengemeinde Laufenburg-Albbruck,  
Codmanstr. 10, 79725 Laufenburg, E-Mail:  pfarrbuero-laufenburg@kath-laufenburg-albbruck.de 

Haftungsausschluss:  Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder 
der Redaktion wieder. 

Leserbriefe: Für Leserbriefe ist die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren. 

 
 

Bitte beachten: Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt (ab 25.10.2025)  

Freitag, den 17.10.2025 um 11.00 Uhr 
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